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Dies ist ein ausgezeichnetes
Buch. Die Autoren haben sich

eine gewaltige Aufgabe gestellt: In
nur einem Band wollen sie die

Grundlagen von industrieller Chemie,
physikalischer Chemie, Katalyse und

Chemieingenieurwesen darlegen. Das Ergeb-
nis ist ein gut lesbares und n�tzliches Lehrbuch,
das alle wichtigen Aspekte der technischen
Chemie abdeckt und sich gut in die aktuellen
Lehrpl�ne einf�gt.

Traditionell klaffte stets eine L�cke zwischen
Chemie und Chemieingenieurwesen, aber diese
L�cke beginnt sich zu schließen. Immer mehr
Firmen erkennen, dass der Erfolg eines Projekts
auf einer fr�hzeitigen Einbindung von Konzepten
(und Arbeitsgruppen!) beruht. Dieses Buch be-
dient den steigenden Bedarf nach �bergreifenden
Kursen, in denen Chemiker und Ingenieure mehr
�ber die Aufgaben der jeweils anderen Gruppe
erfahren.

Am Anfang des Buchs steht eine detaillierte
�bersicht der Einheiten und Konzepte, die einen
Bezugsrahmen f�r alle Kapitel und Beispiele
schafft. Auf diesen 16 Seiten sind die Informatio-
nen kurz und b�ndig dargelegt, um allen Lesern
eine allgemeine Grundlage zu geben. Die Autoren
f�hren danach die wichtigsten Aspekte der chemi-
schen Industrie ein und betonen ihre Bedeutung
und weltweite Verbreitung. Es ist klug, den ange-
henden Ingenieuren und Chemikern schon gleich
zu Anfang einen Eindruck vom erstrebten Resultat
zu vermitteln, bevor sie mit technischen Details
und Gleichungen konfrontiert werden. Diese An-
wendungsbezogenheit wird, mithilfe von Beispie-
len, Photographien und kleinen Geschichten, das
ganze Buch hindurch beibehalten.

Die Kapitel 2, 3 und 4 stellen die chemischen
Aspekte und die ingenieurwissenschaftlichen As-
pekte (thermische und mechanische Grundopera-
tionen und Reaktortechnik) der industriellen
Chemie vor. Nach der Einf�hrung der wichtigsten
chemischen Reaktionsklassen besprechen die Au-
toren die Bedeutung der Katalyse f�r industrielle
Prozesse. Die gelungene Auswahl der Beispiele
orientiert sich an der mengenm�ßigen und markt-
technischen Bedeutung. Die ingenieurwissen-
schaftlichen Abschnitte sind detailliert ausgef�hrt
und decken die Themen chemische Thermodyna-
mik und Kinetik homogener und heterogener Re-
aktionen sowie die verschiedenen Reaktorarten
gr�ndlich ab. All diese Abschnitte setzen Kennt-
nisse der Algebra voraus, sodass das Buch erst f�r
fortgeschrittene Studenten geeignet ist.

Auch wenn einige trockene und technische
Abschnitte unvermeidlich sind, sind doch die Au-

toren doch stets bem�ht, ihre Leser bei der Stange
zu halten. Ein hoch wirksames Mittel dazu ist das
Einstreuen der Biographien wichtiger Wissen-
schaftler – oft angereichert mit kleinen Anekdoten,
die dem Leser im Ged�chtnis bleiben sollen. Ich
bin ein starker Bef�rworter dieses Ansatzes, dessen
Erfolg ich aus eigener Erfahrung best�tigen kann.
Eine der Herausforderungen der Lehre besteht
darin, seine Studenten so zu unterrichten, dass sie
den Inhalt des Kurses auch �ber den Pr�fungster-
min hinaus behalten. Ged�chtnisstudien zeigen,
dass unser Gehirn Informationen nicht in einem
Schubladensystem speichert (denn f�r all die ein-
zelnen Informationen g�be es nicht gen�gend
Schubladen); statt dessen wird ein Auslçser benç-
tigt, um einen Sachverhalt im Ged�chtnis zu spei-
chern oder eine Erinnerung abzurufen (als Lekt�re
hierzu empfehle ich Kevin Kellys faszinierendes
Buch Out of Control). Studenten werden sich daher
eher an die Einzelheiten eines Alkylierungspro-
zesses erinnern, wenn man ihnen erz�hlt, dass die
Luftschlacht um England von der Seite gewonnen
wurde, die �ber die besseren Alkylierungskataly-
satoren, und damit �ber den besseren Flugzeug-
treibstoff, verf�gte. Analog kann man auf S. 201
lesen, dass der schwedische Chemiker Svante Au-
gust Arrhenius zwar im Jahr 1884 fast durch seine
Doktorpr�fung gefallen w�re, f�r dieselbe Arbeit
aber 19 Jahre sp�ter einen Nobel-Preis erhielt. Das
erheitert den Leser nicht nur, sondern es implan-
tiert in sein Gehirn einen Auslçser mit Verweis auf
die Arrhenius-Gleichung und ihre Bedeutung f�r
die Absch�tzung kinetischer Aktivierungsbarrie-
ren.

Die zweite H�lfte des Buchs bietet Beispiele,
Fallstudien und Anwendungen. Das hervorragende
Kapitel 5 diskutiert auf gerade einmal 50 Seiten
den aktuellen Stand der Dinge bei Rohstoffen
sowie Umweltaspekte und çkonomische Aspekte
der chemischen Technologie. Dieses wichtige Ka-
pitel kann Lehrern als Einstieg in ihren Kurs
empfohlen werden (es l�sst sich auch einzeln oder
als Teil anderer Kurse verwenden). In Kapitel 6
besprechen die Autoren dann nicht weniger als 20
Beispiele f�r industrielle Prozesse, ausgehend von
Klassikern (Ammoniak-Synthese, Synthesegas-
und Schwefels�ureherstellung), gefolgt von Raffi-
nerieprozessen (Steamcracking, Hydrotreating,
Alkylierung) und Polymerisationen bis hin zu
Feinchemikalien (Menthol-Synthese).

Offenkundig ist auch die Lehrerfahrung der
Autoren, die didaktische Kniffe wie „Wiederho-
lung und Beispiel“ geschickt nutzen. In der Dis-
kussion �ber die Bestimmung der theoretischen
Bodenzahl einer Destillationskolonne zeigen sie
beispielsweise drei verschiedene Kurvenverl�ufe
f�r Dampf-Fl�ssigkeits-Gleichgewichte (S. 104–
105): einen allgemeinen, einen erkl�renden Verlauf
und eine Kurve mit spezifischen Daten des Systems
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Wasser/Methanol. Um sicherzustellen, dass sich der
Stoff dem Leser gut einpr�gt, werden diese Kurven
noch durch ein Schema und eine Photographie er-
g�nzt.

Das Druckformat bringt weitere Vorteile. Alle
Diagramme und Photographien sind klar pr�sen-
tiert, ebenso wie die Kurven und Schemata. Die
sehr breiten Seitenr�nder kçnnen vom Leser f�r
Notizen oder Post-its genutzt werden. Hin und
wieder werden diese Seitenr�nder aber auch f�r
Textpassagen genutzt, etwa f�r Beispiele oder Be-
merkungen; das erhçht die Aufmerksamkeit und
den Lesespaß.

Zwar sind auch andere gute Lehrb�cher ver-
f�gbar, die eines oder mehrere der erw�hnten
Themen abdecken, mit Titeln wie Industrial Orga-
nic Chemistry (Arpe), Physical Chemistry (Moore,
Atkins), Reactor Engineering (Levenspiel, Fogler)

oder Catalysis (�h, … Rothenberg), doch das be-
sprochene Buch ist das erste gut geschriebene und
umfassende Lehrbuch �ber moderne chemische
Technologie.

Zusammenfassend haben die Autoren ein ak-
tuelles, n�tzliches, gut konzipiertes und gut pr�-
sentiertes Buch vorgelegt, das eine Menge n�tzli-
cher Inhalte vermittelt. Ich empfehle es nach-
dr�cklich Lehrern der chemischen Technologie,
fortgeschrittenen Chemiestudenten und -dokto-
randen mit Interesse an den industriellen Aspekten
ihres Fachs und nat�rlich Chemieingenieuren.
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